
Nachhaltige Entwicklung 
in Hamburg   

Wie kommen wir voran ?
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Schritte zur Nachhaltigkeit  1
• 1996    Unterzeichnung der Aalborg-Charta  

durch Senat und Bürgerschaft;    

3 Großveranstaltungen;

Gründung des Zukunftsrats Hamburg

• 1997    Sachstandsbericht  Agenda 21 (Senat);

SPD-GAL: Leitbild nachhalt. Entwicklg .;

Projekt 100 Haushalte

• 2001    Kursbuch Umwelt

• 2002 -08   Nachhaltigkeitskonferenzen
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Schritte zur Nachhaltigkeit  2

• 2003   Fortschreibung  des Leitbilds 
Wachsende Stadt (Nachh.-Rhetorik)

• 2005    „Hamburg lernt Nachhaltigkeit“

• 2005 – 2007  Monitor Wachsende Stadt Kap.4

• 2007   Klimaschutzprogramm d. Senats

• 2008   CDU-GAL: Nachhaltigkeitsstrategie im 
Koalitionsvertrag 

• 2009   neues Leitbild „Wachsen mit Weitsicht“
mit „nachhalt. Hamburg“ als 

Leitprojekt
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Nachhaltigkeit messen in Hamburg

• 1999  G.Jancke:  Ökologischer Fußabdruck für HH

• 1999  Zukunftsrat: Zeugnis für eine 
zukunftsfähige Hansestadt  (12 Indikatoren)

• (2001  Zukunftsrat: „Leben auf großem Fuß“
Veröffentlichung d. Ergebnisse von G.J. in Konsum-Broschüre) 

• 2003 ff.  Zukunftsrat: HEINZ

• 2005 – 2007  Senat: Monitor wachsende Stadt
Kap.4 „Sicherung der Lebensqualität und 
Zukunftsfähigkeit der Stadt“
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Hamburger Entwicklungs-Indikatoren 
Zukunftsfähigkeit – HEINZ      1

• Anspruch: flächendeckend, nicht beispielhaft  wie 
Zeugnis

• Ausgangspunkt: Drei-Säulen-Modell (Wirtschaft, 
Umwelt und Soziales; Beteiligung)

• Methode:
– je 10 Nachhaltigkeitsziele gleichberechtigt

für Wirtschaft, Umwelt, Soziales

– 1-2 Indikatoren pro Unterziel  (Expertenforum)

– Zielwert pro Indikator für Nachhaltigkeit (Jahr 2050)

– Quantifizierter Etappen-Zielwert für 2020
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HEINZ       2

• Daten: Zeitreihen von 1992 (Rio-Konferenz)

• Jährliche Aktualisierung und Veröffentlichung 
in Pressekonferenz

• Revision 2005:  Richtungssicherheit überprüft:

Was ist nachhaltig an Patentanmeldungen, 
Kulturausgaben, Entwicklungshilfeleistungen ?

Folge: Streichung  einzelner Indikatoren
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HEINZ 2008

Hamburger
Entwicklungs-
INdikatoren
Zukunftsfähigkeit

und Anstöße zu einer               
Hamburger 

Nachhaltigkeitsstrategie
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Gerechte Verteilung von Erwerbsarbeit
1 Indikator: Arbeitslosenquote
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Zielwert für

Nachhaltigkeit:

Keine 
Arbeitslosigkeit

� Quote < 3%

Trend-

Bewertung:

Zu hohe    
Arbeitslosigkeit 
trotz  guter        
Konjunktur 

10,5%

HEINZ
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Aufnahmefähigkeit der Erde nicht 
überfordern, Abfall reduzieren11

0

100

200

300

400

500

600

19
90

19
91

19
92

19
93

19
94

19
95

19
96

19
97

19
98

19
99

20
00

20
01

20
02

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
20

k
g
 p

ro
 E

in
w
o
h
n
e
r/
-i
n
 u

n
d
 J

a
h
r

kg Hausmüll / Problemstoffe kg Sperrmüll, Metalle und Textilien

kg Bio-& Grünabfall kg Glas, Papier und LPV
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Indikator: Abfallaufkommen pro Einw. und Jahr

Zielwert für

Nachhaltigkeit:

Kreislaufwirt-
schaft (Wieder-
verwertung 98-
99%)

� 1 kg Müll je 
Einw./Jahr

Trend-Bewertung:
Menge abso-
lut zu hoch. 
Rückgang 
stagniert.

HEINZ

475*
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Wasser als Grundlage des Lebens 
erhalten und schonen14.1
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Quelle: Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg

Indikator: Wasserverbrauch pro Einw. und Tag

Zielwert für

Nachhaltigkeit:

Wasserver-brauch 
wie Neu-
bildungsrate

� < 110 l je 
Einw. / Tag

Trend-

Bewertung:

Trinkwasser-
verbrauch ist  
nachhaltig

HEINZ

107

145
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Öffentliche Sicherheit stärken
24

Quelle: Statistikamt Nord
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sonstige Straftaten je 1.000 Einw.

Indikator: Straftaten pro 1.000 Einw.

Trend-

Bewertung:
Rückgang 
stagniert 2007, 
im Vergleich 
zu niedriges 
Sicherheitsniveau

Zielwert für

Nachhaltigkeit:
Keine Straftaten

� Quote = 0

HEINZ

137
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Soziale Integration in der Stadt fördern
HEINZ
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Indikator: Verhältnis 10 reichste : 10 ärmste Stadtteile 
(Arb.losen-Quote; Sozialhilfe; ab 2006: ALG II)

Trend-

Bewertung:

Soziale Inte-
gration unzu-
reichend –
Unterschiede sind 
noch zu groß

Zielwert für

Nachhaltigkeit:
Gute soziale 
Mischung (arm –
reich) in HH

� Verhältnis max. 
1:2

5,9

11,6
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Nachhaltigkeits-Ampel

Fehlentwicklungen müssen gestoppt werden:

� Immer noch zu hohe Arbeitslosigkeit 

� Neue Staatsverschuldung, hohe Zinslasten

� Zu wenig Unternehmen mit Umweltschutzprogrammen

� Zu hohes Abfallaufkommen 

� Zunehmender Flächenverbrauch für Siedlung und Verkehr

� Klimaschutz hat bis jetzt zu wenig Ergebnisse gebracht

� Beim Naturschutz lebt Hamburg auf Kosten anderer

� Fluglärm nimmt weiter zu

� Immer mehr Sozialleistungsempfänger/-innen

� Immer noch zu hoher Anteil von Schulabbrecher/-innen

� Unterschied zwischen armen und reichen Stadtteilen zu groß

� Zu wenig Integrationschancen für Ausländer/-innen

� Keine Chancengerechtigkeit für Mann und Frau

� Überalterung der Bevölkerung nimmt bedenklich zu
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Nachhaltigkeits-Ampel

Entwicklung ist aufmerksam zu beobachten:

� Inflationsrate steigt

� Luftgüte verbessert sich, ist aber nicht zufriedenstellend

� Wasserverbrauch liegt erfreulich niedrig, aber Hamburgs 
Gewässergüte ist verbesserungsbedürftig

� Umweltbelastung des Verkehrs bleibt hoch

� Rückläufige Zahl von Straftaten, aber Niveau ist zu hoch
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Nachhaltigkeits-Ampel

Entwicklung verspricht Nachhaltigkeit:

� Regionalversorgung von Lebensmitteln gewinnt (wieder) an 

Bedeutung

� Fairer Handel (am Beispiel Kaffee) gewinnt Marktanteile

� Rückgang der Sterblichkeit für Menschen unter 65 Jahren geht 
weiter
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HEINZ 2009
2. Revision
• Aufgabe der Indikatoren-Zuordnung zu den 

Säulen Wirtschaft, Umwelt und Soziales
(erschwert das Verständnis von Nachhaltigkeit als 

integratives, übergreifendes Handlungsziel) 

• Zuordnung zu „Stadtentwicklung“, „globale 
Nachhaltigkeit“ und „Erhaltung der Fähigkeit 
zu nachhaltiger Entwicklung“

• Neuer Indikator: Anteil erneuerbarer Energien 
an Primärenergieverbrauch
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